
Förderung des Hochwasserschutzes und der 
Fließgewässerentwicklung 
Maßnahme im Landesprogramm Hochwasserschutz

Name: Überarbeitung des Hochwasserschutzkonzeptes an der Felda

Ort: Krayenberggemeinde, Dermbach, Kaltennordheim, Empfertshausen Wiesentahl

Gewässer: Felda

Umsetzungszeitraum: 2022 – 2027

Kosten: ca. 60.000 €

Träger: GUV Felda/Ulster/Werra & Gemeinden

Beschreibung des Vorhabens: 

Ausgangssituation:

Die Ortslagen an der Felda sind derzeit teilweise ab einem HQ5 

von regelmäßigen Überflutungen betroffen.

Ziel:

Konzeptionelle Grundlage für die Hochwasserfreilegung 

der Ortslagen für ein HQ100.

Projektausführung:

Um dieses Ziel zu erreichen, sind mehrere aufeinander abgestimmte Maßnahmen erforderlich. 

Dazu können gehören: die Errichtung oder Ertüchtigung von Rückhalteräumen in den Oberläufen der 

Einzugsgewässer, die Errichtung von Deichen und Mauern, die Vergrößerung der Gewässerquerschnitte

und Maßnahmen zur Eindämmung von Starkregenereignissen.

Dieses Projekt wird mit Mitteln des Bundes und des Freistaates Thüringen aus der Gemeinschaftsaufgabe 

zur Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK) gefördert.
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